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Damen Bezirksliga

Friedrichshaller SV : TSG 1845 Heilbronn 
Samstag, 11.02.2023, 17:00 Uhr

Schmalz tütet den Sieg für die TSG 1845 Heilbronn ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TSG 1845
Heilbronn im Spiel der Damen Bezirksliga beim Friedrichshaller SV umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:8 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Sommer und Schmalz, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Walk / Rohatschek bekamen ihre Gegnerinnen Sommer /
Drakidou beim deutlichen 5:11, 5:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. 2:3 endete das Doppel zwischen
Wasser / Vidaic und Schmalz / Schick aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Anja Wasser hatte danach ihre Gegnerin Georgia
Drakidou beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Ohne Satzgewinn für Heidi Vidaic verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jutta
Sommer. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Roberta Walk die
Begegnung mit 1:3 gegen Sara Schick abgab und eine Niederlage kassierte. Die siegbringende
Taktik fehlte danach Ingrid Rohatschek bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Joline Schmalz ab dem Start.
Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des Friedrichshaller SV und der TSG 1845
Heilbronn in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Anja Wasser ihrer
Gegnerin Jutta Sommer letztlich beim 8:11, 6:11, 11:8, 9:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Heidi Vidaic eine Niederlage in vier Sätzen gegen Georgia Drakidou kassierte.
Keinen Zähler beisteuern konnte Roberta Walk im Match gegen Joline Schmalz, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der Friedrichshaller SV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen die SG
Gundelsheim an. Für die TSG 1845 Heilbronn steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Heilbronn am Leinbach am 18.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV

Doppel: Walk / Rohatschek 0:1, Wasser / Vidaic 0:1 
Einzel: A. Wasser 1:1, H. Vidaic 0:2, R. Walk 0:2, I. Rohatschek 0:1 

 TSG 1845 Heilbronn
Doppel: Sommer / Drakidou 1:0, Schmalz / Schick 1:0 
Einzel: J. Sommer 2:0, G. Drakidou 1:1, J. Schmalz 2:0, S. Schick 1:0


